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G. Rabinovitch
Eine Reihe von Schweizer Zeitungen veröffentlichte im Anschluß an den Uberfall auf die rumänische Gesandtschaft verschiedene sensationell
aufgemachte Meldungen einer Agentur «Globe Preß» in Zürich. Diese Nachrichten waren Phantasiegebilde eines schwatzhaften Emigranten.

Die Quelle

Im vollbesetzten Schnellzug Zürich-
Winterthur sitzt ein junger Mann und liest
die Zeitung. Unterwegs steigt ein diesem
Herrn bekanntes Fräulein ein und plaudert

stehend mit ihm über dies und das.
Er bleibt ruhig sitzen und denkt anscheinend

nicht daran, dem Fräulein seinen
Platz anzubieten. Ein gegenüber sitzender

älterer Herr beobachtet dies einige
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Minuten, steht dann auf und läßt die
junge Dame sitzen. Wie er an einer der
nächsten Stationen aussteigt, sagt der
immer noch stehende ältere Herr zu ihm,
er möge bald seine Hosen chemisch reinigen

lassen. Auf die Frage, warum, sagt
der Herr: «Will Si Päch am Füdle
händ!» Hochrot verläßt der galante
Jungmann den Wagen. FB
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